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MITTEN IM LEBEN 

Sehr geehrte Mitarbeiter, Mitglieder, 
Kunden und Geschäftspartner der Ar-
beiterwohlfahrt Zeulenroda-Triebes, 
sehr geehrte Leser dieses Infoblattes, 
wir hoffen, Sie alle haben eine besinnli-
che und glückliche Weihnachtszeit so-
wie einen schönen Jahreswechsel fei-
ern können. Für das neue Jahr 2014 
wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gu-
te, verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen 
sowie Mut, Zuversicht und Optimismus 
bei Ihren neuen Aufgaben. 
Herzlicher Dank für die vielen guten 
Wünsche zum Weihnachtsfest und zum 
Jahreswechsel. 
Besonderer Dank gilt allen Mitarbeitern 
für ihre Leistungen und ihr Engagement 
bei ihrer täglichen Arbeit und auch dar-
über hinaus. Sie haben die Kinder, Ju-
gendlichen und Senioren in unseren 
AWO-Einrichtungen liebevoll betreut 
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und versorgt, haben tolle Projekte 
durchgeführt, lustige Veranstaltungen 
organisiert und vieles mehr, von de-
nen wir Ihnen auch im Jahr 2014 be-
richten möchten. An dieser Stelle, be-
danke ich mich für die interessanten 
Artikel für unser AWO Infoblatt und 
freue mich wieder auf neue Zusendun-
gen.   
Herzlicher Dank auch an Sie alle, die 
die AWO Zeulenroda und deren Ein-
richtungen mit Ihrer ehrenamtlichen 
Arbeit sowie mit Ihren Spenden hilf-
reich unterstützten und freuen uns 
auch im neuen Jahr auf Ihre Hilfe und 
Unterstützung. 
Gemeinsam haben wir in mehr als 20 
Jahren AWO sehr viel erreicht und 
möchten auch in Zukunft gemeinsam 
mit Ihnen Neues meistern, um unsere 
Angebote im sozialen Bereich zu er-
weitern.                    Manuela Müller 
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Viel ist entstanden im Jahr 2013, dank der vielen fleißigen Helfer am Bau. So 
ist der Rohbau fast fertiggestellt, das Dach im Wesentlichen geschlossen, 
zahlreiche Fenster und auch die ersten Türen sind eingebaut. Mit diversen 
Installationsarbeiten für Heizung, Sanitär, Lüftung und Elektro wurde eben-
falls noch im Jahr 2013 begonnen und die ersten Badzellen wurden angelie-
fert und werden nun eingesetzt. Nun beginnen auch die Trockenbauarbeiten. 

Zunächst wurde noch im Dezember 
2013 ein Bauteil der Wohnanlage winter- 
und witterungsfest gemacht, so dass 
auch während der kalten Jahreszeit die 
Baumaßnahmen fortgeführt werden kön-
nen.  
Wir hoffen damit den ansonsten üblichen 
Baustillstand zu vermeiden, damit wir die 
Wohnungen rechtzeitig an die zukünfti-
gen Mieter übergeben können.  Eingangsbereich in der Bahnhofstraße Blick in eine Wohnung 

Blick auf den 
Innenhof 
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Am 17. Dezember fand in 
der BEGEGNUNGSSTÄTTE 
unserer Wohnanlage in 
der Pausaer Straße 80 in 
Zeulenroda die Weih-
nachtsfeier statt. Bei Kaf-
fee, Stollen und Plätz-
chen verfolgten alle Be-
sucher erwartungsvoll 
das Weihnachtspro-

gramm der Kinder der integrativen Kindertagesstätte „Pusteblume“ mit 
ihrer Erzieherin Frau Neumann. Dabei wurden sie von den Senioren 
kräftig unterstützt, denn altbekannte Weih-
nachtslieder sangen alle eifrig mit. Aber es wur-
de nicht nur gesungen, sondern auch getanzt. 
So wirbelten auch drei kleine Schneeflöckchen 
in ihren schneeweißen Taftröckchen zu einem 
Winterlied durch den Raum. Bevor die Kinder 
sich verabschiedeten, überreichten sie allen 
Gästen ein selbstgebasteltes Weihnachtsge-
schenk, über das sich alle sehr freuten. 

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren, hatten die Kinder der Kin-
dertagesstätte „Spatzennest“ auch 
im Jahr 2013 wieder ein Weih-
nachtsprogramm für die Senioren 
vorbereitet, welches sie am 18. De-
zember zur Weihnachtsfeier in der 
BEGEGNUNGSSTÄTTE IN PÖLLWITZ  
aufführten. Bei Kaffee und leckerem 

Weihnachtsgebäck erfreuten sich auch hier die Gäste an den Weih-
nachtsliedern und Gedichten in der Vorweihnachtszeit und verbrachten 
so gemeinsam einen geselligen Nachmittag. 
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Die Mieter der barrierefreien Wohn-
anlage „Zum ehemaligen Kraftwerk“ 
in Auma waren am 10. Dezember zur 
Weihnachtsfeier in die CAFETERIA ein-
geladen. Das Holz im Kamin knisterte 
und bei Kaffee, Stollen und Plätzchen 
verfolgten alle Anwesenden gespannt 
das Weihnachtsprogramm, welches  
Kinder der 
Aumaer Kin-
dertagesstät- 
te „Sonnen-
schein“ mit 
ihrer Erzie-
herin vortru-
gen. 

Leider ist die besinnliche Adventszeit in der KIN-

DERTAGESSTÄTTE  „S ONNENSCHEIN“ IN AUMA nun 
vorbei. Alle Gruppen, von klein bis groß, erlebten 
eine gemütliche Vorweihnachtszeit. In allen Zim-
mern war es toll geschmückt, viele Lichter erhellten 
die Räume und ließen die Kinderaugen strahlen. 
Interessant war der Besuch in der Heimatstu-
be in Auma. Viele alte Spielsachen, ein altes 
Schulzimmer und Wohnräume von früher wa-
ren zu bestaunen. Höhepunkt war natürlich 
der Besuch des Weihnachtsmannes, der für 
jede Gruppe eine Überraschung aus seinem 
großen Sack holen konnte. Die Freude dar-
über war groß! Nun ist die schöne besinnliche 
Zeit schon wieder vorbei und es beginnt ein 
neues Jahr, sicher voll von vielen Abenteuern, 

Spaß und an-
deren schönen 
Dingen.  
Hierfür wün-
schen wir allen 
Lesern viel Glück und alles Gute! 
 

Das Team vom Kindergarten 
„Sonnenschein“ in Auma 

Auch die Kinder der KINDERTAGES-

STÄTTE „H AUS KINDERGLÜCK“ IN 
TRIEBES trafen am 18. Dezember 
den netten Weihnachtsmann (alias 
Herrn Müller) 
an der Baum-
hütte im Schüt-
zenhauswald. 
Er hatte sogar 
für jedes Kind 
ein kleines Ge-
schenk dabei. 
Welch eine 
Freude bei den 
Kleinen!  
So erlebten die Kinder ebenfalls 
eine wundervolle Vorweihnachts-
zeit in ihrer Kindertagesstätte. 

Wir wünschen allen Lesern ein fro-
hes und gesundes neues Jahr. 
 

Die Kinder und Mitarbeiter  
vom „Haus Kinderglück“ 
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Friedlich und sehr mild begrüßte uns das neue Jahr 2014 im PFLEGEZENTRUM „Z UM ALTEN  KRAFTWERK“ IN AUMA. 
Auf diesem Wege möchte ich allen Bewohnern & Angehörigen sowie unseren Mitarbeitern des Hauses und al-
ler anderen Einrichtungen ein gesundes, erfolgreiches und auch abwechslungsreiches neues Jahr wünschen. 

Mit einer unterhaltsamen Silvesterfeier im Kaffeehaus unseres 
Pflegezentrums, bei der ein letztes Mal im alten Jahr getanzt, 
gesungen und gelacht wurde, verabschiedeten wir das Jahr 2013 und feierten 
gemeinsam in 2014 hinein. 
Doch blicken wir kurz noch einmal auf eine wunderschöne Weihnachtszeit zu-
rück:  
Nach einem Theater-
besuch in der Vogt-
landhalle in Greiz 

sowie dem Auftritt des Männerchores aus Hohen-
leuben wurde es auch zum Ende des alten Jahres 
mit einer großen Weihnachtsfeier unter musikali-
scher Begleitung des Comebacks der Merkendor-
fer Musikanten noch einmal feierlich. Darüber hin-
aus konnten wir unsere Bewohner mit 
einem kleinen selbst gestalteten Pro-
gramm einiger Mitarbeiter des Pflege-
zentrums in Begleitung von Flötenspiel, 
Keyboard und Gitarre überraschen. 
Kurz darauf holten wir mit einigen Be-
wohnern die lange erwarteten Weih-
nachtsbäume aus Leitlitz. Jeder der 
Wohnbereiche erhielt eine wunderschö-
ne Nordmanntanne, welche alle pracht-
voll geschmückt wurden. Auch am Hei-
ligabend konnten unsere Bewohner in gemütlicher Runde und während des Besuches vom Weihnachtsmann 
besinnliche Stunden verleben. Es folgte der große Weihnachtsgottesdienst im Kaffeehaus durch Herrn Scriba. 
Viele Bewohner folgten der Einladung und versanken in ihren Gedanken während der Worte des Pfarrers. 

Kurz vor Jahresschluss konnten sich unsere Bewohner auf die traditionelle Winterkutschfahrt freuen, welche 
jedoch dieses Mal vielmehr einer Fahrt in den Frühling glich. Bei sehr milden Temperaturen und wolkenlosem 
Himmel fuhren mehr als 20 Bewohner bei Glühwein und Tee durch Gütterlitz und über Wiesen und Felder so-
wie durch Wälder vom Hellen in die Dunkelheit. Ausnahmslos alle Bewohner genossen die frische Luft, be-
staunten die Landschaft und scherzten in mehreren Gesprächen untereinander. 
Nach den zahlreichen Ausfahrten, Feiern und Festen des vergangenen Jahres in kleinem und größerem Rah-
men, sind schon die ersten Veranstaltungen des Jahres 2014 in den Startlöchern. 
So stehen bald die Kinder der Kindertagesstätte „Sonnenschein“ zum „Geburtstag des Monats Januar“ vor der 
Tür, der erste Männerstammtisch des neuen Jahres in Wöhlsdorf ist geplant und auch das traditionelle Karpfen-
essen in Lössau findet seine Fortsetzung. 

Patrick Urban - Ergo & Betreuung,  
Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ Auma-Weidatal 



Informationsblatt der  
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 
Zeulenroda gGmbH und  
Arbeiterwohlfahrt Gemeindeverband 
Zeulenroda-Triebes e. V. 
Geschäftsstelle 
Pausaer Str. 80 
07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Telefon: 036628 / 70432 
Fax: 036628 / 70431 
E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 
Internet: www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführerin/Vorsitzende:  
Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  
Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  

Begegnungsstätte  Pöllwitz (VOL)  
Kaffeenachmittag von 14 - 17 Uhr 
Mittwoch:  29.1. und 12.2.14  
 

Begegnungsstätte  in der Barriere-
freien Wohnanlage „Am Birkenwäld-
chen“, Pausaer Straße 80 in Zeu-
lenroda-Triebes von 14 - 17 Uhr  
am  Dienstag: 14.1., 28.1., 11.2.14 
 
       

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

 

 

JANUAR /  
FEBRUAR 2013 

 
Pflegezentrum „Zum alten Kraft-
werk“ Auma, Lindenweg 2 
Samstag und Sonntag  
von 14 - 17 Uhr   
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen   
 

Cafeteria  in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr  geöffnet am:   
26.1. und 4.2.14 

Mitten im Leben 

Impressum 

Termine 
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 � ���� � ���� � Die kleinen "Naturfreunde" aus unserer integrativen Kinderta-
gesstätte "Pusteblume" in Zeulenroda erhielten den Umweltpreis 2013 des Landkreises Greiz. 
Die Jury, die sich aus den Mitgliedern des Kreisausschusses für Wirtschaft und Verkehr zusammensetzt, lobte 
besonders die vielfältigen und nachhaltigen Aktivitäten unserer Umweltgruppe. So tragen die Knirpse die Verant-
wortung für die Pflege der Wildblumenwiese und des Insektenhotels. Sie entdeckten und beobachteten verschie-
dene Pflanzen, Gräser, Insekten und stellten selbst kleine Samenkugeln her. Eigene Marmelade, Kräutertees, 
Knäckebrot oder selbstgemachte Pizza mit Zutaten aus unserem Hochbeet oder von unseren Eltern bereicher-
ten unser Angebot und machten neugierig auf Neues. Besonders interessant war das Färben mit Pflanzen aus 
der Natur und die Herstellung von Duftsäckchen. 
Die Amtsleiterin des LRA Greiz, Frau Zschiegner, lobte besonders die Bandbreite unserer umweltpädagogischer 
Arbeit. "Den Preis, der mit 1000 Euro honoriert wurde, erhielt die Kindereinrichtung für das umfassende, dauer-
hafte und vorbildliche Engagement in der Umwelterziehung." sagte sie. 
Als Dankeschön verbrachten die Naturfreunde einen erlebnisreichen Vormittag im Pöllwitzer Wald. Gemeinsam 
mit Doreen Safar suchten sie einen Weihnachtsbaum für die Tiere aus, der mit Möhren selbsthergestellten Mei-

senknödeln, Eicheln und Äpfeln geschmückt wurde. 
Ein kleines Weihnachtsbäumchen für die Einrichtung wur-
de abgesägt und ziert jetzt unseren Garten. 
Am Lagerfeuer, bei heißen Wienern und Tee 
tauchte plötzlich der echte Weihnachtsmann 
auf. Die Kinderaugen strahlten und er wurde 
herzlich begrüßt. Viele Fragen und Wünsche 
wurden ihm gestellt und jeder wollte seinen 
Stock berühren oder ihn tragen. Mit "Bimmelt 

was die Straße lang" wurde er verab-
schiedet und er war wieder im Wald 
verschwunden.      

Heike Geithel, Anja Klink 
 

Auch in unseren KINDER- UND JUGENDHÄUSERN „F UTURE“ IN 
AUMA erlebten die Kinder und Jugendlichen eine schöne 
Weihnachtszeit. An schön geschmückten Kaffeetischen gab 
es heiße Getränke und Weihnachtsleckereien. Und allen 

machte das Auspacken der Ge-
schenke viel Freude. 


